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Geopfad Schönburg

schoenburg - © Transmedial

Tourdaten:


medium

Schwierigkeit


8,6 km
Distanz


2 h 17 min

Dauer


102 m

Höhenmeter
(aufsteigend)


105 m

Höhenmeter
(absteigend)


178 m

Höchster Punkt


99 m

Niedrigster Punkt

Empfohlene Jahreszeiten:

JAN FEB MRZ APR MAI JUN

JUL AUG SEP OKT NOV DEZ

Der Buntsandstein von Schönburg verdient seinen Namen als "bunter
Sandstein".

Sie werden es kaum erwarten können sich auf Schuster Rappen zu begeben,
denn gleich am Beginn der Wanderung steht der Besuch der Schönburg an. Die
Burg und der Ort schmiegen sich eng an den Felsen, auffällig ist im Ort der rote
Buntsandstein. Von der Burg eröffnet sich ein weiter Blick in das Saaletal nach
Naumburg und zum Ort selber.

Es geht ein kurzes Stück steil bergan zum Fachberg. Auch hier eröffnen sich
Sichtachsen nach Naumburg, zur Saale und zur Schönburg – ein traumhafter
Rastplatz.

Bewertungen:
      Panorama

      Kondition

Ansprechpartner:
Topfmarkt 6
06618 Naumburg

 +49 3445 23379 - 0
 info@saale-unstrut-tourismus.de

Adresse:
Unter der Altenburg 1
06642 Nebra

 +49 34461 / 22086
 +49 34461 / 22026
 www.naturpark-saale-unstrut.de/
 info@naturpark-saale-unstrut.de

Autor:
Saale-Unstrut Tourismus GmbH
info@saale-unstrut-tourismus.de

Organisation:
Saale-Unstrut Tourismus GmbH
https://www.saale-unstrut-tourismus.de/
info@saale-unstrut-tourismus.de

http://www.naturpark-saale-unstrut.de/
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Die abwechslungsreiche Wanderung führt durch Felder mit Blick nach Goseck,
durch einen Laubwald, vorbei an Wiesen und Lichtungen und Weinbergen und
dann endlich im Kroppental zum Steinernen Engel. Der Steinerne Engel, so wird
vermutet, ist ein Vorläufer des Steinernen Bilderbuches von Großjena.

Gleich neben dem Steinernen Engel gibt es eine Art "Sitznische". Und so können Sie
bewacht vom Engel die Gedanken schweifen lassen. Eine Brücke über die Wethau
führt direkt zur Kroppenmühle und später zur Neumühle. Im weiteren Verlauf der
Wanderung, entlang der Saale, sehen Sie auch den Zusammenfluss der Wethau mit
der Saale. Auf dem letzten Stück des Wanderweges, grüßt schon die Schönburg.

Insgesamt fünf am Weg platzierte Info- Tafeln geben Ihnen umfangreiche
Informationen zu den Themen " Wege durch den Schönburger Felsen",
"Buntsandstein von Schönburg", "Schönburg im Tal der Saale", "Quellwasser aus
der Tiefe der Felsen" sowie "Buntsandstein und Wein".

Weitere Infos:
Der Buntsandstein entstand vor 250 Millionen Jahren, zu Beginn der Trias
und wurde als riesige Menge Abtragungsschutt in einem Tiefland abgelagert
(Germanisches Becken). Es herrschte ein wüstenhaftes Klima, wie die roten
Färbungen der daraus entstandenen Sandsteine belegen. In der Ortsmitte
besonders gut zu sehen, der in dem Felsen eingeschlagene Straßenanschnitt.
Dieses 250 m lange Profil im Mittleren Buntsandstein, ist ein Geotop und
Aufschluss von überregionaler Bedeutung.

Die Steillagen der Hänge und die Besonderheit des Untergrunds (Terroir) werden
seit über 1000 Jahren für Weinbau genutzt (Saale-Unstrut). Der Fachberg wurde
neu aufgerebt (1990) und wird durch das Weingut Fröhlich-Hake (Roßbach b.
Naumburg) bewirtschaftet. Eine weitere Bedeutung hat der Buntsandstein
als Wasserfilter und -speicher (Mineralquelle Leißling). Niederschläge sickern
langsam durch die Spalten und Poren und treten als hochwertiges Grundwasser,
meist als Schichtquellen mit beträchtlicher Schüttung wieder zu Tage (Klatsch-,
Moosbrunnen).

Startpunkt:
am Ortseingang von Naumburg her kommend

Zielpunkt:
Parkplatz beim Café unterhalb der Schönburg

Tipp des Autors:
Teile des Mühlenwanderweges verlaufen auf dem Geopfad Schönburg.
 
Kombinierbar ist der Weg auch mit dem Finne-Wanderweg. Besichtigen Sie
den Bergfried der Schönburg und natürlich Naumburg mit der UNESCO-
Welterbestätte dem Naumburger Dom. In Großjena ist das Steinerne Bilderbuch
mit 12 Szenen der biblischen Geschichte und das Sommerhaus, Radierhäuschen
und Grabstätte des Grafikers, Malers und Bildhauers Max Klinger zu besichtigen.
 

QR-Code scannen und diese Seite offline
speichern, mit Freunden teilen und mehr.

https://s.et4.de/nn3sc
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Parken:
Parkplatz am Ortseingang beim Café Polz von Naumburg kommend.
 

Öffentliche Verkehrsmittel:
Informationen zur An- und Abreise per Bus erhalten Sie unter
 
www.pvg-burgenlandkreis.de
 

Karte/Karten:
Verlag Dr. Barthel Radwander- und Wanderkarte Halle (S.) und Umgebung
 

Wegekennzeichen:
Der Wanderweg ist zurzeit noch mit einem weißen G auf grünem Grund und
mit gelbem Schrägstrich auf weißem Grund gekennzeichnet. Nach beiden
Beschilderungen müssen Sie sich richten.
 
Wegebeschaffenheit: naturbelassene Wanderwege, kurzes Stück Asphalt
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Blick zur Schoenburg - © Saale-Unstrut-Tourismus e.V.

Blick nach Naumburg - © Saale-Unstrut-Tourismus e.V. Rastplatz - © Saale-Unstrut-Tourismus e.V.

Steinerner Engel - © Saale-Unstrut-Tourismus e.V. Rastplatz in Schatten - © Saale-Unstrut-Tourismus e.V.
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